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Vorlagen-Nr:

2015/0108/1.1
Beschlussvorlage

vom 02.03.2015
öffentliche Sitzung    

Federführend:
1.1 - Büro des Rates

AZ:
Berichterstatter/-in: Frau Lo Cicero-Marenberg

Beratungsfolge:
Datum Gremium

24.03.2015 Ausschuss für Stadtentwicklung

Anfragen und Mitteilungen
Protokoll der Bürgerinformationsveranstaltung 10.03.2015 "Ausbau 
der Straße Am Bahndamm"
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Darstellung der Sach- und Rechtslage:

§ 16 der Geschäftsordnung – Fragerecht der Ratsmitglieder

(1) Jedes Ratsmitglied ist berechtigt, Anfragen in Angelegenheiten der Stadt an den 
Bürgermeister zu richten. Entsprechende Anträge  sind knapp und sachlich zu formulieren 
und mindestens fünf Tage vor der Anfrage in der Ratssitzung schriftlich beim Bürgermeister 
einzureichen.

(2) In außergewöhnlich dringenden Fällen ist jedes Ratsmitglied darüber hinaus berechtigt, 
nach Erledigung der Tagesordnung einer Ratssitzung bis zu zwei mündlichen Anfragen, die 
sich nicht auf die Tagesordnung der Ratssitzung beziehen dürfen, an den Bürgermeister zu 
richten. Die Anfragen müssen Angelegenheiten betreffen, die in den Aufgabenbereich der 
Stadt fallen. Sie müssen kurz gefasst sein und eine kurze Beantwortung ermöglichen. Der 
Fragesteller darf jeweils nur eine Zusatzfrage stellen. Ist eine sofortige Beantwortung nicht 
möglich, kann der Fragesteller auf eine Beantwortung in der nächsten Ratssitzung oder auf 
eine schriftliche Beantwortung verwiesen werden.

(3) Die Antwort soll mündlich gegeben werden. Ist dies aufgrund der Kürze der Zeit nicht 
möglich, so kann diese in Ausnahmefällen mit der Sitzungsniederschrift zugestellt oder in der 
nächsten Ratssitzung erteilt werden.

(4) Anfragen dürfen zurückgewiesen werden, wenn
     a) sie nicht den Bestimmungen der Absätze 1 oder 2 entsprechen,
     b) die begehrte Auskunft demselben oder einem anderen Fragesteller innerhalb der l

letzten sechs Monate bereits erteilt wurde,
c) die Beantwortung offenkundig mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden 

wäre.

(5) Jeder Fragesteller und jede Fraktion ist berechtigt, höchstens zwei weitere Wortbeiträge 
zu jeder Anfrage zu leisten. Eine Aussprache findet nicht statt.

Gemäß § 24 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Alsdorf finden auf das 
Verfahren in den Ausschüssen grundsätzlich die für den Rat der Stadt geltenden 
Vorschriften entsprechende Anwendung.

Anlage/n: 
Protokoll der Bürgerinformationsveranstaltung vom 10.03.2015 "
“
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Bürgermeister Erster Beigeordneter Technische 
Beigeordnete

Dezernent Kaufmännischer 
Betriebsleiter ETD

Technischer 
Betriebsleiter ETD

Kämmerer Rechnungsprüfungsamt



R~~').v 
'J.. tCa8 At;ßI 

Stadt AIscJorf . 201f 
D~r 6Q",U'rrtJf)lsler/Dez.IU 

FO 4.3HMh"', Tiefbau yn,YerkebrsRlaounq 

f!rotokoU zur Bür"mntognatio[llYfl!natattung 

letreft BilrgerlnfomlllffonaveranataRungvom 1:4.03.~(J1tllm1.Uh"zt.m't 

"Al.Iebau ..d ... straße Am Bahndamm" '.... .. 

TermInort: Katholische Hetm8fln-Josef-GrundscbUle itlde(Faltentraße 

Tellne~n Frau Lo Clctt.....renbe.rg(1:echnfscf\eSe._....r &tadtAfedOtf) . 

Herr lteangan(l"g. BUroAc:hten umt Jan..-n) 

He'" Gc;ttgens (FachbereichsWlet FB4J 

Herr Eifter (Fachgebiets1ifiter Bawerwaltung) 

FraQ'Großn1ann(Eigenbetrelb Technische Dien.tel 
Herr Etkens (Etgenbetreib Te<:hnische .Dte~) 

H • ..,·Kru$e·(stadt AledorfFG 4 ..3' 

Herr Toporowsll (Stadt .AJsdorfFG 4..3} 

Gegen 18 Uhr eröffnete Herr Gattgens die Veranstaltung undsteUte. alle AmNeSenden der 
SiadtAlSdorf, sowie Herrn Steingass vom Planungsbüro Acbten ul1d Jansenvot undbegtUß.. 
te auch den stehvs.f'tretenden aOrgertnefster Hetnrlch Plum,soWie den Stadtverotd'ne.ten Die,. 
terLothmsnn,' , 

Herr $teingass hat dann den gepiantenAusbaU~r Straße "Antc Bahn<:'fan\lm" anhand e1ner 
Pow.ffX)int: pres.entation den ca. 35anWEteendfim Anlte~ Mletem(siehe b.eJlieg~ An.,. 
wesenheit$liste}ausfCrhrfIQh erläutert. .Im An$Chfl;1$$ an: die: ertalJterurt9 wurde der Ausbau . 
diskMrtund 'e. wufc;leauf c;lieFragen der Anl~eill9eglilng(if),' Dabei wurden im Kem 
fQ!gende P~okte angesprochen: 

- Oer:teit gilt bei derAusfabr'tau$ der Straße am:t Bahndamm in die F.rs~ßedie 
RegeJul1gjlrechW vor li~s", "ilM Ferttistellung·wtrd deSfraße a1sftMl$chverkehrs
ff4icheft ausgebaut und mit.Z325 ausgesQhildert. Es wurde l1l1seregtctie .IIrecbts vor 
links- Regell.Ing we~in aufrecht zu erhalten. um das.Rasen in der Fältetstraße wei
terht'nein wenig ein%udlmmen und dadurch die Gesehwtndigkeit der Fahrzeuge in 
dar Falterstraße zUteduzleren. 

Prau LQ Cicero-MstenbersWies auf·die geplanten geschWindigkeitsredlJzietenden 
Maßnahmen im Zuge derPlartung tumAuSbau derFairerstraße hin. 

http:6Q",U'rrtJf)lsler/Dez.IU


- ZI,ldem wurde angeregt den Bereich der Faiterstraße von der Kirchatraßa in Richtung 
des BrOckenbauwerkes (alter Sahnd~mm) als Elnbshnstr\!J1l$ aU~$chUdernt da die 
AUsfahrt aus der Fattestraße in die Kirchstraße nur in Rlchlung Hoengen .tu!4ssigi"t 
und nicht In Richtung der L47/ Hoengener ·Straße 

Hierzu teilte Herr Göttgens mit, dass del4eit fQr den Gesamt_efdTOberleg\Jt'lQen 
beitnOrdnungsamt zu VerkehrsregelUrt9 in~rblndung mit der künftigen A,U$fJ$J
maßnahme· der Falterstraßegeproft .und im Zugedesgepranten Ausbaues ger rat-
terstraße angesteUt würden und diese Anregung ents~h$nd weitergegeben wer
tiert. . . 

- Der Ausbau erfolgfin Voflsperrung. zuma1 essiah bei der Straße um. eine Sackgtilsse 
handelt Es wurde den Antiegemerläutert1 dass es zu el.ner !eitweise,n Behinderung 
kommen Wird, bei der man für einen kurtt&ttigen Zeitraum die Einfährtenleider nicht 
nutzen kann. DIes wirp aber vorher mit den Anliegern durch die bauausfOhrende Fir
ma mitgeteilt ZUdem Wird dafür Sorge €letrasen. 086S z.B. die Abttol0ttg der M01lei
mer problemlos erfolgen kann, ggf, durilh eine Bammelstefte der AbfaRbehtlter ett. 

- Die Standorte der neuen ·Straßenbeteuchtung'werdßn gaf. bei Saua~hrung i'loch 
mit ~n Anliegern a.klärt. Oies betrifft bspN. Haus Hr. 7 und "Ir, 11, ~ trier noch 
die EisentOmer Stellplatze auf ihren Grunc:istOcken errIChten wollen. 

- Zu ·d$n·anhJl1enden Kosten wurde den Anliegern durch Frau La Clcero-Marenberg 
und'Herm E,iflerertäutert, dass derzeit nochl«aine verlässlichen Koste.n f\lrjOden ein
zeinen Anfieger beziffert werden ~nnen, da das AuSSQhreibQ~I:)019 noch nicht 
bekannt ist. Dies i$t Grundlage der Berechnung. VorausslehtlJcb ab Juni Rach dem 

. Subm:l$sionsergebnis können die Anlieger bejFFIiU Escnwefter Sn~lgespräche 
zwecks genauerKostenberechnung. terminieren, da d"te Kosten fOr jeden Anlieg.er 
aufgrund derl.!nterschiedlicheI'iGrund$1Qoke indivk:luaU berechnet werden müSsen. 

- Eine evtL Verlegung von Glasfaserkabel wurde von Herrn Göttgensvemeint, jedOCh 
werden im Zuge der Tiefbauarbeiten sai'ter\$ der stadt Alsdorf Leefroßre verleg~ die 
eine evtL spätere Verlegung von Breitbandkabeln proble.mfos;emJögJrcben, sofern 
dies von den Anliegern 6rwOnscht 'ist und sich auehein Netzantrieter dazu bereit er
klärt. 

Gegen 19:15 Uhr wurde die Veranstaltung beendet. 

GEIZ. 
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